
VERORDNUNG (EU) Nr. 185/2014 DER KOMMISSION 

vom 26. Februar 2014 

zur Berichtigung der bulgarischen Sprachfassung der Verordnung (EU) Nr. 142/2011 zur 
Durchführung der Verordnung (EG) Nr. 1069/2009 des Europäischen Parlaments und des Rates 
mit Hygienevorschriften für nicht für den menschlichen Verzehr bestimmte tierische 
Nebenprodukte sowie zur Durchführung der Richtlinie 97/78/EG des Rates hinsichtlich 
bestimmter gemäß der genannten Richtlinie von Veterinärkontrollen an der Grenze befreiter 

Proben und Waren 

(Text von Bedeutung für den EWR) 

DIE EUROPÄISCHE KOMMISSION — 

gestützt auf den Vertrag über die Arbeitsweise der Europäischen 
Union, 

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 1069/2009 des Europäi­
schen Parlaments und des Rates vom 21. Oktober 2009 mit 
Hygienevorschriften für nicht für den menschlichen Verzehr 
bestimmte tierische Nebenprodukte und zur Aufhebung der 
Verordnung (EG) Nr. 1774/2002 (Verordnung über tierische 
Nebenprodukte) ( 1 ), insbesondere auf Artikel 5 Absatz 2, Arti­
kel 6 Absatz 1 Buchstabe b Ziffer ii, Artikel 6 Absatz 1 Unter­
absatz 2, Artikel 6 Absatz 2 Unterabsatz 2, Artikel 11 Absatz 2 
Buchstaben b und c, Artikel 11 Absatz 2 Unterabsatz 2, Ar­
tikel 15 Absatz 1 Buchstaben b, d, e, h und i, Artikel 15 Absatz 
1 Unterabsatz 2, Artikel 17 Absatz 2, Artikel 18 Absatz 3, 
Artikel 19 Absatz 4 Buchstaben a, b und c, Artikel 19 Absatz 
4 Unterabsatz 2, Artikel 20 Absätze 10 und 11, Artikel 21 
Absätze 5 und 6, Artikel 22 Absatz 3, Artikel 23 Absatz 3, 
Artikel 27 Buchstaben a, b, c und e bis h, Artikel 27 Unter­
absatz 2, Artikel 31 Absatz 2, Artikel 32 Absatz 3, Artikel 40, 
Artikel 41 Absatz 3 Unterabsätze 1 und 3, Artikel 42, Arti­
kel 43 Absatz 3, Artikel 45 Absatz 4, Artikel 47 Absatz 2, 
Artikel 48 Absatz 2, Artikel 48 Absatz 7 Buchstabe a, Artikel 48 
Absatz 8 Buchstabe a und Artikel 48 Absatz 8 Unterabsatz 2, 

gestützt auf die Richtlinie 97/78/EG des Rates vom 18. Dezem­
ber 1997 zur Festlegung von Grundregeln für die Veterinärkon­
trollen von aus Drittländern in die Gemeinschaft eingeführten 
Erzeugnissen ( 2 ), insbesondere auf Artikel 16 Absatz 3, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1) Die bulgarische Sprachfassung der Verordnung (EU) Nr. 
142/2011 der Kommission ( 3 ) enthält einen Fehler, der 
berichtigt werden sollte. Die anderen Sprachfassungen 
sind nicht betroffen. 

(2) Die Verordnung (EU) Nr. 142/2011 sollte daher entspre­
chend berichtigt werden. 

(3) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen ent­
sprechen der Stellungnahme des Ständigen Ausschusses 
für die Lebensmittelkette und Tiergesundheit, und weder 
das Europäische Parlament noch der Rat haben ihnen 
widersprochen — 

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN: 

Artikel 1 

Betrifft nur die bulgarische Sprachfassung. 

Artikel 2 

Diese Verordnung tritt am 20. Tag nach ihrer Veröffentlichung 
im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied­
staat. 

Brüssel, den 26. Februar 2014 

Für die Kommission 
Der Präsident 

José Manuel BARROSO
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